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ANWENDUNGS- UND 
GELTUNGSBEREICH

EINFÜHRUNG

Dieser „Code of Conduct“ definiert die Grundsätze und 
Anforderungen, die die BORBETUnternehmen an sich 
selbst und an ihre Lieferanten von Gütern sowie Werk- und 
Dienstleistungen bezüglich deren Verantwortung für die 
Menschen und die Umwelt stellt. BORBET behält sich das 
Recht vor, im Bedarfsfall die Inhalte und Anforderungen 
des „Code of Conduct“ zu ändern bzw. anzupassen. 

In diesem Fall erwartet BORBET von seinen Lieferanten 
und Geschäftspartnern, entsprechende Änderungen zu 
beachten und die Kenntnisnahme zu bestätigigen. 

Dokument siehe letzte Seite „Zustimmung Lieferanten“
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MENSCHEN- UND ARBEITSRECHTE

MENSCHEN- UND ARBEITSRECHTE

Es ist untersagt, Mitarbeiter einzustellen, die nicht ein 
Mindestalter von 15 Jahren vorweisen können. In Ländern, 
die bei der ILO Konvention 138 unter die Ausnahme für 
Entwicklungsländer fallen, darf das Mindestalter auf 14 
Jahre reduziert werden. 

Entsprechend den Regelungen des Prinzips 4 des United 
Nation Global Compact ist es untersagt, jedwede Art von 
Zwangsarbeit bzw. moderner Sklaverei zu fördern oder zu 
dulden.

Verbot von Kinder- und Zwangsarbeit

Die Lieferanten und Geschäftspartner von BORBET erken-
nen das Grundrecht aller Mitarbeiter, Gewerkschaften und 
Arbeitnehmervertretungen zu bilden und ihnen beizutre-
ten, an. Wo dieses Recht durch lokale Gesetze beschränkt 
ist, sollen alternative, gesetzeskonforme Möglichkeiten der 
Arbeitnehmervertretung gefördert werden.

Vereinigungsfreiheit 

Eine Chancengleichheit und Gleichbehandlung wird ge-
währleistet, ungeachtet ethnischer Herkunft, Hautfarbe, 
Geschlecht, Religion, Staatsangehörigkeit, sexueller 
Ausrichtung, sozialer Herkunft, Alter oder Behinderung, 
soweit diese auf demokratischen Prinzipien und Toleranz 
gegenüber Andersdenkenden beruht.Mitarbeiter werden 
grundsätzlich auf der Grundlage ihrer Qualifikation und 
ihrer Fähigkeiten ausgesucht, eingestellt und gefördert. 
Auch von den Mitarbeitern der Lieferanten wird erwartet, 
dass sie bei ihrer Geschäftstätigkeit die Rechte sowie die 
nationalen, kulturellen und ethnischen Eigenschaften 
eines jeden Einzelnen, mit dem sie in Kontakt kommen, 
respektieren. An dieser Stelle sollen auch nochmal speziell 
die Rechte von Frauen, Minderheiten und indigenen Völ-
kern genannt werden. Die Vielfalt, Gleichberechtigung und 
Inklusion muss im Unternehmen gefördert werden.

Keine Diskriminierung

Die Lieferanten und Geschäftspartner von BORBET halten 
sich an die jeweils anwendbaren gesetzlichen Vorgaben 
für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeits-
platz. Sie unterstützen die Weiterentwicklung und Verbes-
serung der Arbeitsbedingungen. Die Arbeitszeit entspricht 
mindestens den jeweiligen nationalen gesetzlichen Vor-
gaben bzw. den Mindestnormen der jeweiligen nationalen 
Wirtschaftsbereiche. Belästigungen und Disziplinarstrafen 
sind verboten.

Die Vergütungen und Leistungen entsprechen dem recht-
lich gültigen und zu garantierenden Minimum. Sollten 
gesetzliche oder tarifvertragliche Regelungen nicht vor-
liegen, orientieren sich die Lieferanten und Geschäftspart-
ner von BORBET an den branchenspezifischen, ortsübli-
chen, tariflichen Vergütungen und Leistungen.

Faire Vergütungen und Leistungen

Sicherheit am Arbeitsplatz 
und Arbeitszeiten 
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Alle Lieferanten und Geschäftspartner von BORBET verbessern ihre Umweltleistung 
kontinuierlich. Hierzu führen die Lieferanten geeignete Umweltmanagementsysteme 
ein, zum Beispiel nach der internationalen Norm ISO 14001 oder der EMAS Verordnung 
der Europäischen Union. Bei neuen Lieferanten holt BORBET zunächst eine Selbstaus-
kunft ein und erstellt ein Risikoprofil. Sofern geforderte Zertifikate nicht eingesehen 
werden können, führen wir zusätzlich Produktionsbegehungen oder Audits durch Dritte 
durch. Im Bereich Umwelt prüfen wir das vorhandene Managementsystem sorgfältig. 
So müssen Lieferanten gegebenenfalls eine REACH-Registrierung nachweisen. Auch bei 
bestehenden Lieferanten setzen wir auf das Instrument der Selbstauskunft und fordern 
entsprechende Belege an, die unseren Nachhaltigkeitsanforderungen entsprechen. Hier-
für werden Zertifikate, Dokumentationen und Nachhaltigkeitsberichte ausgewertet. 

UMWELTSCHUTZ

UMWELTSCHUTZ

Schaffung und Anwendung von Umweltmanagementsystemen

Sowohl bei der Entwicklung neuer Produkte und Dienstleistungen als auch beim Betrieb 
von Produktionsanlagen achtet BORBET darauf, dass alle hiervon ausgehenden Aus-
wirkungen auf Umwelt und Klima so gering wie möglich gehalten werden und unsere 
Produkte möglichst einen positiven Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz bei unseren 
Kunden leisten. Das gleiche verlangen wir auch von unseren Lieferanten. Um die Um-
weltkennzahlen von Produkten und Dienstleistungen zu verbessern, ist durch den Lie-
feranten ein proaktives Management der wichtigsten Umweltindikatoren vorzusehen, 
einschließlich der Reduzierung der Treibhausgasemissionen entlang der gesamten Lie-
ferkette. Die BORBET Gruppe verfolgt die Entwicklungen seiner Lieferanten und verlangt 
auf Anfrage Informationen über den Gesamtenergieverbrauch in MWh und den CO

2
-Ausstoß 

in Tonnen, Scope 1, 2 und 3 (gemäß GHG-Protokoll und/oder ISO 14064). 

Aktiver Umgang mit ökologischen Herausforderungen

Des Weiteren ist die Vermeidung und Minderung von Umweltbelastungen zu forcieren. 
- Emissionsreduzierte Gestaltung  der Produktionsprozesse
- Kontrolle und Aufbereitung von Abfällen, Abluft und Flüssigkeiten vor der Freisetzung 
in die Umwelt
- Reduzierung des Energie- und Wasserbedarfs sowie der Lärmemissionen
- Optimierung der Luft- und Wasserqualität
- Schutz der Bodenqualität
- Förderung der Biodiversität
- Einhaltung von Land- und Wasserrechten

Wir erwarten von unseren Lieferanten eine verantwortungsvolle Rohstoffbeschaffung. 
Rohstoffe, die rechtswidrige oder durch ethisch verwerfliche und unzumutbare Maßnah-
men erlangt wurden, sind nicht gestattet. 
Die Verwendung von 
Konfliktmineralien, die 
von Embargos und sons-
tigen Einfuhrbeschrän-
kungen betroffen sind, 
ist auszuschließen. Die 
Lieferanten sind daher 
verpflichtet, diese Roh-
stoffe in hergestellten 
Produkten in der Liefer-
kette zu identifizieren 
und die Herkunft und 
Bezugsquellen der von 
ihnen verwendeten Roh-
stoffe offenzulegen.
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UMWELTSCHUTZ

Alle Produkte und Leistungen müssen bei der Lieferung die vertraglich festgelegten 
Kriterien für Qualität und Sicherheit erfüllen und für ihren Verwendungszweck sicher 
genutzt werden können.

            Qualität und Sicherheit

Bei der Entwicklung, der Rohstoffgewinnung, der Herstellung und der Nutzungsphase 
von Produkten sowie anderen Tätigkeiten werden die Vermeidung von Abfällen, die 
Wiederverwendung, das Recycling, der sparsame Einsatz von Ressourcen als auch die 
gefahrlose, umweltfreundliche Entsorgung des Abfalls berücksichtigt.

Abfall und Recycling

UMWELTSCHUTZ
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TRANSPARENTE GESCHÄFTSBEZIEHUNGEN

Die Lieferanten und Geschäftspartner von BORBET tref-
fen ihre Entscheidungen ausschließlich auf Grundlage 
sachlicher Kriterien und lassen sich weder von persön-
lichen und finanziellen Interessen noch von Beziehungen 
beeinflussen.

Vermeidung von Interessenkonflikten

Die Lieferanten und Geschäftspartner von BORBET dul-
den keine korrupten Praktiken und gehen dagegen vor. 
Von seinen Lieferanten und Geschäftspartnern verlangt 
BORBET, dass sie jede Form von Korruption ablehnen und 
verhindern. Hierzu zählen auch sog. „Facilitation Pay-
ments“ (rechtswidrige Zahlungen zur Beschleunigung von 
routinemäßig anfallenden Verwaltungsangelegenheiten). 
Die Lieferanten haben sicherzustellen, dass ihre Mitarbei-
ter, Subunternehmer oder Vertreter keine Bestechungs-
gelder, Schmiergelder, unzulässige Spenden oder sonstige 
unzulässige Zahlungen oder Vorteile gegenüber Kunden, 
Amtsträgern oder sonstigen Dritten gewähren, anbieten 
oder von diesen annehmen.

Korruptionsverbot
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FAIRES MARKTVERHALTEN

In allen Ländern sind Beziehungen und Absprachen mit 
Konkurrenten, Lieferanten, Vertriebsunternehmen und 
Händlern, die den fairen Wettbewerb beeinträchtigen, ge-
setzlich verboten. Dazu zählen z.B. Preisabsprachen, die 
Aufteilung von Kunden oder Verkaufsgebieten zwischen 
Wettbewerbern, wettbewerbswidrige Boykotts sowie ande-
re unlautere Wettbewerbsmethoden. BORBET verpflichtet 
sich und seine Lieferanten zu fairem Wettbewerb und zur 
Einhaltung dieser Gesetze und Regeln.

Fairer Wettbewerb

FAIRES MARKTVERHALTEN

Sämtliche Informationen, die nicht öffentlich zugänglich 
gemacht worden sind, unterliegen der Geheimhaltung und 
dürfen gegenüber unbefugten Dritten weder während, 
noch nach Beendigung des Geschäftsverhältnisses preis-
gegeben werden. 
Nur im Einklang mit den jeweils geltenden gesetzlichen 
Vorgaben zum Datenschutz, kann eine Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten erfolgen. Das geistige Eigen-
tum Dritter, sowie die Produktsicherheit sind zu wahren. 
Die Privatsphäre eines jeden Einzelnen ist einzuhalten. 
Das geistige Eigentum Dritter, sowie die Produktsicherheit 
sind zu wahren. Die Privatsphäre eines jeden Einzelnen ist 
einzuhalten.

Vertrauliche Informationen u. Datenschutz

Die Lieferanten von BORBET unterhalten Geschäfts-
beziehungen nur mit seriösen Geschäftspartnern, deren 
Geschäftstätigkeiten im Einklang mit den gesetzlichen 
Vorschriften stehen und deren Finanzmittel legitimen Ur-
sprungs sind.

Prävention von Geldwäsche

Wir behalten uns vor, unsere Lieferanten durch Abfragen, 
interne Audits oder sonstige Verfahren zu prüfen.

Regelmäßige Prüfung

Die Lieferanten und Geschäftspartner von BORBET achten 
auf die Einhaltung aller jeweils geltenden Gesetze für den 
Im- und Export von Waren, Dienstleistungen und Informa-
tionen. 

Im- und Exportkontrolle 
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MELDEOPTIONEN BEI VERSTÖSSEN 
GEGEN DEN CODE OF CONDUCT

MELDEOPTIONEN/RECHTSFOLGEN

Um BORBET, seine Mitarbeiter, Lieferanten und Geschäftspartner zu schützen, muss 
Fehlverhalten frühzeitig erkannt, aufgearbeitet und unverzüglich abgestellt werden. 
Dafür bedarf es der Aufmerksamkeit aller sowie ihrer Bereitschaft, bei konkreten An-
haltspunkten auf mögliche Regelverstöße hinzuweisen. Bei konkreten Hinweisen auf 
ein Fehlverhalten unserer Mitarbeiter in Europa oder der Mitarbeiter unserer Liefe-
ranten, bitten wir dies an das Postfach Compliance@borbet.de, über die Homepage 
unter „Code of Conduct & Compliance“ oder per Telefon: +49 2984 301 2288 oder 
+4915140090787 zu melden. In einem transparenten und fairen Verfahren werden die 
gemeldeten Hinweise vertraulich von den zuständigen Personen bearbeitet. Hinweise 
bezüglich unseres Standorts in Südafrika sind über folgende KPMG Hotline möglich: 
0800 777117
KPMG ist damit beauftragt, die Hinweise entgegen zu nehmen und zu bearbeiten. Der 
Lieferant muss ebenfalls ein Hinweisgeberverfahren in seinem Unternehmen etablieren. 
Hinweisgeber sind vor Vergeltungsmaßnahmen zu schützen.

RECHTSFOLGEN BEI VERSTÖSSEN GEGEN  
DEN CODE OF CONDUCT

Hält sich ein Lieferant oder Geschäftspartner von BORBET nicht an die in diesem Doku-
ment formulierten Grundprinzipien, ist BORBET berechtigt, die Geschäftsbeziehung zu 
diesem Lieferanten durch außerordentliche Kündigung zu beenden. Es liegt im Ermes-
sen von BORBET auf derartige Konsequenzen zu verzichten und stattdessen alternative 
Maßnahmen zu ergreifen, wenn der Lieferant oder Geschäftspartner glaubhaft ver-
sichert und nachweisen kann, dass er unverzüglich Gegenmaßnahmen zur Vermeidung 
zukünftiger Verstöße eingeleitet hat.
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